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Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

 

Gestützt auf die gesetzlichen Bestimmungen reiche ich folgende Einzelinitiative in Form 

einer einfachen Anregung ein: 

 

Antrag: 

 

Die Bestimmungen über die Betriebszeiten im Gastgewerbegesetz sind im Sinne einer Ab-

schaffung der Polizeistunde (Schliessungsstunde) aufzuheben. 

 

Begründung: 

 

Die Polizeistunde im Gastgewerbe ist ein Ueberbleibsel des Nachtwächterstaates mit sei-

nen Sittenmandaten. Deren Durchsetzung wird in verschiedenen Gemeinden auch im 

Kanton Zürich nicht mehr konsequent betrieben, die Abschaffung im Sinne der Eigenver-

antwortung mündiger Bürger in verschiedenen Kantonen diskutiert. Im Kanton Basel-Stadt 

liegt ein entsprechender Antrag der Regierung vor. 

 

Der Staat hat kein schutzwürdiges Interesse an der Regelung der Oeffnungszeiten im 

Gastgewerbe. Im Sinne der Gewerbe- und Wettbewerbsfreiheit soll der Gastwirt selbst ent-

scheiden, wie und wann er sein Lokal geöffnet oder geschlossen haben will. Dabei hat er 

selbstverständlich die bestehenden arbeitsrechtlichen, nachbarschaftlichen und evtl. andere 

gesetzlichen Bestimmungen zu beachten. 

 

Die Abschaffung der Polizeistunde entspricht den allgemeinen Bestrebungen nach Deregu-

lierung und Abbau von unnötigen Vorschriften. Damit werden auch Diskussionen über un-

gerechtfertigte Bevor- oder Benachteiligungen einzelner Betriebe im Zusammenhang mit 
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Gesuchen um Hinausschieben der Polizeistunde beendet. Je nach Standort und Kund-

schaft kann sich ein Betrieb so weit besser den geänderten Lebens-, Arbeit - und Freizeits-

bedingungen anpassen. 

 

Der Zeitpunkt für die Einreichung dieser Einzelinitiative ist so gewählt, dass das Begehren 

durch die bereits bestehende kantonsrätliche Kommission zur Revision des Gastgewerbe-

gesetzes geprüft werden kann. Der Kantonsrat hat die Möglichkeit, das Begehren in dieser 

Revision aufzunehmen oder den Stimmberechtigten getrennt zum Entscheid vorzulegen. 

 

Ich bitte Sie, meine Einzelinitiative zu prüfen und zu unterstützen. 

 

 

Grüningen, 21. Juli 1995 Mit freundlichen Grüssen 

 Hans Graf 


